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Im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) organisiert das 

Beratungsunternehmen enviacon international im Rahmen der Exportinitiative Zivile 

Sicherheitstechnologien und –dienstleistungen in Zusammenarbeit mit der AHK Rio de Janeiro eine 

Markterkundungsreise zum Thema IT-Sicherheit nach Brasilien. Die Reise wird vom 31. August – 04. 

September 2015 stattfinden und bietet deutschen KMU aus der IT-Branche aktuelle Informationen aus erster 

Hand zum Markteinstieg in Brasilien. Im Rahmen des attraktiven Programms bekommen die teilnehmenden 

Unternehmen die Möglichkeit, in Kontakt mit Fachverbänden, Behörden und internationalen sowie 

brasilianischen Unternehmen zu treten, an einer spezifischen Informationsveranstaltung mit 

Expertenvorträgen zu Marktbedingungen, Trends und rechtlichen Rahmenbedingungen sowie an einem 

Besuch der Fachmesse it-sa in São Paulo teilzunehmen. 

 

Das Potenzial der IT-Branche im BRIC-Staat Brasilien ist groß. Gemäß Informationen des BITKOM vom 

Juni letzten Jahres war Brasilien 2014 mit Umsatzsteigerungen von ca. 10% die am schnellsten wachsende 

IT-Nation noch vor Indien und China. Als  eine Schlüsselbranche  stellt  sich  hierbei  die IT-Sicherheit dar. 

Der große Bankensektor  des  Landes ist ein wichtiger Abnehmer für Lösungen aus diesem Bereich ebenso 

wie staatliche Stellen und größere private Unternehmen.  

 

Gemäß einer auf der Fachmesse it-sa 2014 vorgestellten Analyse des Unternehmens Symantec hat Brasilien 

im Jahr 2013 hinsichtlich der Häufigkeit von Cyberattacken den weltweit achten Platz eingenommen. 

Ausgehend von diesem Sachverhalt wurden auf der Messe eingehend die Notwendigkeiten einerseits einer 

verstärkten digitalen Bildung der Bevölkerung zu Fragen der IT-Sicherheit und andererseits weitreichender 

Sicherheitsmaßnahmen des privaten wie öffentlichen Sektors diskutiert. Die Themenbereiche Internet of 

Things sowie Big Data und Mobility Payment werden in diesem Zusammenhang als besonders relevant 

erachtet. Für deutsche Unternehmen mit innovativen Lösungen bieten sich auf dem größten Markt 

Lateinamerikas gute Chancen für eine erfolgreiche Tätigkeit. 

 

Die Markterkundungsreise findet im Rahmen des Markterschließungsprogramms des Bundesministeriums 

für Wirtschaft und Energie (BMWi) statt. Fachlich unterstützt wird die Veranstaltung durch die 



Arbeitsgemeinschaft für Sicherheit in der Deutschen Wirtschaft e.V. (ASW) und den Bundesverband der 

Sicherheitswirtschaft e.V. (BDSW) sowie durch den Lateinamerika Verein e.V. (LAV). 

 

Eine Übersicht zu weiteren Projekten des BMWi-Markterschließungsprogramms für KMU können Sie unter 

www.ixpos.de/markterschliessung  abrufen. 
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